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II.

S§rott0f00tfc|e£ %M^\c\m%
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(arfeunîini uno ßrgrftm
(Die Hegeften finb mit * be3eid;net.)

Sotjt.
1100-1200. ©ngelberger ©ofredjt ju Suocße
1271 Sie ©errin »on Sriengen maeßt mit ©ütern ju 6t*el=

roit eine ïpitatijftiftuitg in St. Urban
C.1280 Urbar beë tlofterê Siatßßaufen

1291 16. Dct. Sünbnif; jroifcßen 3üricß, Uri unb Scßroij
1291 28. Oct. Sünbnif* jroifcßen ber ©räfin unb ben Surgern

»on Stapperêroil unb ber ©tabt 3ürieß
1293 30. SJtärj. Sanbfriebe jroifdjen Dfterreicß unb Sujern,

Urlige mit ben SBalbftatten
C.1300 Statßßaufen erroirbt ben Stodader ju Subiêroil

1303 7. SJtai. ©benfo bas ©ut Stttbenmüßte
1306 6. Sept. ©benfo bie „Sßtt ©cßupoffe" ju Suttießolj

* 1308 22. Stuguft. Slbt Soßann »on ©infiebeln bejeugt bie Über=

tragttng eineê Seßengutee ju SJtatt an baê ttofter Siüti
C.1310 ©infünfte beë Slofterê Siatßßaufen ju Dberfircß, Sut»

tießolj 2C

1310 25. S»ni. Seßetnauer an ber Slltenmatt
1314 9. SJiai. Siatßßaufen fauft baê ©mibinongut ju Suttiê=

ßotj
C.1315 ©einridj »on SJcetlon »ergabt an Siatßßaufen

1315 27. Suni. Soßann Srudjfef* ». Siefeenßofen entjießt fidj
ber »om Stbt in ©t. ©alten bejogenen Sieicßefteuer

1316 4. Si""- Sejug ber Sieicßefteuer iu Slppenjelt unb ©unt=
roit

1317 16. Stpril. SBerner ». tienberg »erfauft feinen Sßeil ber

Surg unb beê Sircßenfaßee Sriengen an Stub, »on
Slrburg

SBanb. ©cite.

33, 69

40, 98
36, 265
32, 274

32, 274

31, 275
36, 270
36, 280
36, 282

34, 108

36, 270
32, 275

36, 283
36, 272

32, 191

32, 191

40, 99

II.

chronologisches Verzeichnis
dcr

Urkunden und Segelten.
(Sie Regesten sind mit * bezeichnet.)

Jahr.
1100-
1271

e.1280
1291
1291

1298 30,

e.1300
1303
1306

*1308

e.1310

1310
1314

«.1315
1315

1316

1317

6.
22,

Band. Seite.

1200. Engelberger Hofrecht zu Buochs .33, 69
Die Herrin von Triengen macht mit Gütern zn Etzel-
mil eine Piiaiizstiftung in St. Urban .40, 98
Urbar des Klosters Rathhausen .3«, 265

16. Oct. Bündniß zwischen Zürich, Uri und Schwiz 32, 274
28. Oct. Bündniß zwischen der Gräfin »nd den Bürgern

von Rapperswil und der Stadt Zürich .32, 274
März, Landfriede zwischen Osterreich und Luzern,
Urlige mit den Waldstätten 31,275
Rathhausen erwirbt den Stockacker zu Ludiswil 30, 270

7. Mai. Ebenso das Gut Stubenmühle .30, 280
Sept. Ebenso die „Wir Schuposse" zu Buttisholz 30, 282
August. Abt Johann von Einsiedeln bezeugt die
Übertragung eines Lehengutes zu Matt an das Klofter Rüti 34, 108
Einkünfte des Klosters Rathhausen zu Oberkirch,
Buttisholz :c 30, 270

25. Juni. Letzemauer an der Altenmatt .32, 275
9. Mai. Rathhausen kauft das Smidinongut zu Buttisholz

30, 283
Heinrich von Metlon vergabt an Rathhausen 30, 272
Juni. Johann Truchseß v. Dießenhofen entzieht sich

der vom Abt in St. Gallen bezogenen Reichssteuer 32, 191

Juni. Bezug der Reichsfteuer in Appenzell und Hunt-
mil 32, 191
April. Werner v. Kienberg verkauft seinen Theil der

Burg nnd des Kirchensatzes Triengen an Rud. von
Arburg 40, 99

27

16.



"Jaljt. SBanb. ©cite.

1317 17. Suni. Statßßaufen »erfauft bae ©ut in ©ngelroar«
tingen 36, 284

1317 21. Suti. ©raf traft ». Soggenburg botirt bie 3Jücßaele=

fapelle in Ujnacß 34, 214
1325 ©ßorßerr Saf. »on Stinadj übergibt bent taplan ber

St. Seterê=Smmbe in SJiünfter ein ©auê 32, 194
1325 15. Slpril. Saufbrief um ©üter in Sutmerau 40, 102
1328 13. Oct. ©einrieß »on Siefienßofeu fcßlicßtet einen Streit 32, 192
1330 7. SJlai. ttagen gegen ben Stlmofner beê tlofterê Sujern 38, 75
1330 22. SJiai. Sropft Safob »on SRinacß »erfauft ber Srop--

ftei in SJiünfter einige ©üter 32, 195
1330 20. Sluguft. Saê Stift SRünfter fauft »erfeßiebene ©rb=

leßengüter 32, 197

1330 18. Dct. Sropft Safob »on Siinacß »erfauft bem Stift
SJtünfter ©üter ju SJteitjifon 32, 198

1331 Urbar beë tlofterê SHlerßeiligen »on Scßaffßaufen in
Siunioil 35, 34

* 1331 1. gebruar. tönig Soßann »on Sößmett an Suteriuë be

SRufca 33, 353
* 1331 12. Stuguft. Sie Srüber Stufca in ©omo »erfpredjen ben

Urnern ju tjetfen .33, 353
1332 23. SJtärj. Seßenbrief um ben ©of 3iuntn.it .35, 36

* 1335 30. Sanuar. Sie Urfantone roerben »on einem 3oK in
©omo unb Selleuj befreit 33, 354

1336 5. SJtai. Sljo Siêconti befreit bie Siufca »on einem 3ol(
in ©onto 33, 354

1336 19. Sluguft. Stblaftbrief für bie SJiicßaelefapeüe in Ujnacß 34, 219
1336 7. Dct. Sifcßof Sîifotauê »on Sonftanj beftätigt obigen

Slblaf-brief 34, 219
* 1337 Übergabe »on ©omo an Sljo Siêconti .33, 354

1338 24. San. 23 ©erren erßalten bie Stnroartfcßaft auf Sano-
nifate in SJiünfter 32, 199

1339 15. Suni. Sîubolf »on ©attrait »ergabt ju Suttießolj an
Statßßaufen 36, 285

1339 4. S"H. 9te»erë beë St. Siatßßaufen auf obige Ser«

gabung 36, 286
1340 1. SJiai. Sie Stufca übergeben bie Sefte Settenj bem

Stitter Soß. Sefojoro jur Sefaßung .33, 355
1340 16. Suti. Stn ben 10000 Sìitter» unb St. SJiargretßen»

Slltar in SJiünfter roerben »erfeßiebene ©üter gefauft 32, 205
1341 20. gebruar. ©einrieß »on Siefjenßofen trifft Seftimm¬

ungen über brei gefttage unb feine Saßrjeit in SJiünfter 32, 207
1344 16. SJiärj. taufbrief um ben ©of ju SJteißufen 34, 362
1344 20. Sluguft. Seftimmungen über ben Saßreetag ©einricß'e

»on Siefjenßofen im Som ju tonftanj .32, 209
1345 3inërobef beê grauenflofterê ©ngelberg .37, 291
1353 3inërobel beê ti. SlUerßeiligen im Singßof Siunroil 35, 37
1362 18. Sion. Siatßßaufen quittirt bie Urner für bie tauf»

fumme feiner Sefißungen in Uri .36, 287

Jahr. Band. Seite.

1317 17. Juni. Rathhausen verkauft das Gut in Engelwar¬
tingen 36, 284

1317 21. Juli. Graf Kraft r>. Toggenburg dotirt die Michaels¬
kapelle in Uznach 34, 214

132S Chorherr Jak. von Rinach übergibt dem Kaplan der

St. Peters-Pfründe in Münster ein Haus 32, 194
1325 15. April. Kaufbrief um Güter in Kulmerau 40, 102
1328 13. Oct. Heinrich von Dießenhofen fchlichtet einen Streit 32, 192
1330 7. Mai. Klagen gegen den Almosner des Klosters Luzern 3«, 75

1330 22. Mai. Propst Jakob von Rinach verkauft der Prop¬
stei in Münster einige Güter 32, 195

1330 20. August. Das Stift Münster kauft verschiedene Erb¬

lehengüter 32, 197

1330 18. Oct. Propst Jakob von Rinnch verkaust dem Stift
Münster Güter zu Menzikon 32, 198

1331 Urbar des Klosters Allerheiligen von Schaffhausen in
Nunwil 35, 34

* 1331 1. Februar. König Johann von Böhmen an Luterius de

Rusca ^ 33, 353
* 1331 12. August. Die Brüder Rufen in Como versprechen den

Urnern zu helfen ,33, 353
1332 23. Marz. Lehenbries um den Hof Nunwil .35, 36

5 1335 30. Januar. Die Urkantone merden von einem Zoll in
Como und Bellenz befreit 33, 354

1336 5. Mai. Azo Visconti befreit die Rusca von einem Zoll
in Como 33, 354

1336 19. August. Ablaßbrief für d:e Michaelskapelle in Uznach 34, 219
1336 7. Oct. Bifchof Nikolaus von Konstanz bestätigt obigen

Ablaßbrief 34, 219
51337 Übergabe von Como an Azo Visconti .33, 354

1338 24. Jan. 23 Herren erhalten die Anwartschaft auf Kano¬
nikate in Münster 32, 199

1339 15. Juni. Rudolf von Gattwil vergabt zu Buttisholz an
Rathhausen 36, 285

1339 4. Juli. Revers des Kl. Rathhausen auf obige Ver¬

gabung 36, 286
1340 1. Mai. Die Rusca übergeben die Veste Bellenz dem

Ritter Joh, Besozoro zur Besatzung .33, 355
1340 16. Juli. An den 10000 Ritter- und St. Margrethen-

Altar in Münster merden verschiedene Güter gekauft 32, 205
1341 20. Februar. Heinrich von Dießenhofen trifft Bestimm¬

ungen über drei Festtage und seine .Jahrzeit in Münster 32, 207
1344 16. Marz. Kaufbrief um den Hof zu Meihusen 34, 362
1344 20. August. Bestimmungen über den Jahrestag Heinrich's

von Dießenhofen im Dom zu Konstanz .32, 209
1345 Zinsrodel des Frauenklosters Engelberg .37, WI
1353 Zinsrodel des Kl. Allerheiligen im Dinghof Nunwil 35, 37
1362 18. Nov. Rathhausen quittirt die Urner für die Kauf¬

summe seiner Besitzungen in Uri .36, 287



3al)t. SBanb. ©ette.
* 1371 30. SRoo. Serorbnung betreff beê Snterbiftes in Über=

fingen 32, 210
1372 21. Sej. Sifcßof Soßantt »on Slugèburg beauftragt ben

Sropft in 3ur'acß gegen ben Seutpriefter in Süricß »or=
jugeßen 32,

1372 SDiärj. ginfe beê ftlofterê ©ngelberg in Stlpnacß
1373 29. SJiärj. Urfunbe ©einricß'e oon Siefsenßofen in Sacßen

beê Seutpriefterê ©ermann Sfm«S in 3ürictj
1374 Stpril. 3inf" beê gratienflofterê ©ngelberg im ©aêtital
1376 SJtai. Ser Serfauf »on liegenbem ©ut an Sluäroär»

tige roirb in 3U8 »erboten
1377 22. Suni. Sifcßof ©einrieß »on Sonftanj beftätigt bie

Statuten beê Sapitelê Süricß
1379 13(!) SRai. Serfommnif* über baê ©ofrecßt in Stunroil.
1379 17. Sufi. Seeburg roirb an Ulricß oon Stüfegg »erließen
1379 13. Sîo». Sinb. »on Slrburg ueräufjert feinen britten

Sßeil beë ftircßenjaßee uon Sriengen
1385 23. Suni. Sonat uub Sietßelm »on Soggenburg grün=

ben jroei Sfrünben in ber SJlicßaelsfircße in Ujnacß
1387 29. San. ôenjmann Sorfitdjen »erfauft ©üter in SBelnau
1388 21. Stprü. Sütolb »on Slrburg »erfauft feinen Stntßeit

ber Surg Sriengen an Serena »on Siormoê
1388 8. ©ept. Serena »on Sioriitoë »erfauft ©üter ju SBelnau
1389 ©ept. SBerner Siüfont »erfauft Sefiß itt SBelnau

* 1391 28. Stuguft. Soßann ©aleajo an feine Stnttëleute ju ©un=
ften ber Stufca 33,

1392 14. SJiärj. Ser Sircßßerr »on Sriengen bringt feinen
©treit mit Serena »on Siormoê »or ein Scßiebegericßt

1392 25. Slpril. Sprudj biefeê Scßiebegericßtee
1393 29. Stuguft. Sibimuê biefer beiben Urfunben
1397 7. Suti- Somßerr Sßeter Stufca in ©omo beroibmet eine

Saptaneipfrünbe für ben Slltar St. Soßann Saptift in
Seitens

C.1400 Stöbet ber Sropftei uitb beë Sltmofneramteê in Sujern
1401 7. Sto». griebridj oon Soggenburg »erfauft einen Stder

ju Ujnacß
1401 21. Sio». ©ütt auf ein ©ul jtt Ujnacß
1407 13. SJtärj. Sie „©iger unb bie Sßfifer" grünben ju Ujnacß

bie ©ei(igfreiij=Sruberfcßaft 34, 224
1407 SJlai. Urfunbe betreffenb Sererbung »on ©ütem in

SBelnau 40, 115
1408 11. Sanuar. Siatßßaufen erroirbt baê Scßriberegut ju

Suttießolj 36, 288
* 1408 27. SJiärj. Ser ©erjog »on SRailanb ertaubt beut Slnton

Stufca bae Sragen »on SBaffen .33, 363
1410 4. Sej. Sergabung an ben ©eiligfreuj=lltar in ber

Seutfirdje ju Ujnacß 34, 226
1413 1. gebruar. Ser Stbt »on St. ©alten »erfauft ben fog.

Sförtnerjeßenben ju Ujnacß 34, 228

32, 211
37, 299

32, 210
37, 304

31, 292

34, 39
35, 39
31, 276

40, 104

34, 221
40, 105

40, 106
40, 107

40, 109

33, 357

40, 110

40, 112

40, 114

33, 357
38, 5

34, 223
34, 223

Jahr. Band. Seite.
* 1371 30. Nov. Verordnung betreff des Interdiktes in Über¬

lingen 32, 210
1372 21. Dez. Bischof Johann von Augsburg beauftragt den

Propst in Zurzach gegen den Leutpriester in Zürich
vorzugehen 32, 211

1372 März. Zinse des Klosters Engelberg in Alpnach 37, 299
1373 29. März. Urkunde Heinrich's von Dießenhofen in Sachen

des Leutpriesters Hermann Pfung in Zürich 32, 210
1374 April. Zinse des Franenklosters Engelberg im Haslital 37, 304
1376 Mai. Der Verkauf von liegendem Gut an Auswär¬

tige mird in Zug verboten 31, 292
1377 22. Juni. Bischof Heinrich von Konstanz bestätigt die

Statuten des Kapitels Zürich 34, 39
1379 13(!) Mai. Verkommniß über das Hosrecht in Nunwil 3S, 39
1379 17. Juli. Seeburg wird an Ulrich von Rüsegg verliehen 31, 276
1379 13. Nov. Rnd, von Arburg veräußert seinen dritten

Theil des Kirchensatzes von Triengen .40, 104
1385 23. Juni. Donat und Diethelm von Toggenburg grün¬

den zwei Pfründen in der Michaelskirche in Uznach 34, 221
1387 29. Jan. Henzmann Vorkilchen verkauft Güter in Welnau 40, 105
1388 21. April. Lütold von Arbnrg verkauft seinen Antheil

der Burg Triengen an Verena von Rormos 40, 106
1388 3. Sept. Verena von Rormos verkauft Güter zu Welnau 40, 107
1389 Sept. Werner Nükom verkauft Besitz in Welnau 40, 109

* 1391 28. August. Johann Galeazo an seine Amtsleute zn Gun¬
sten der Rusca 33, 357

1392 14. März. Der Kirchherr voii Triengen bringt seinen

Streit mit Verena von Rormos vor ein Schiedsgericht 40, 110
1392 25. April. Spruch dieses Schiedsgerichtes .40, 112
1393 29. August. Vidimus dieser beiden Urkunden .40, 114
1397 7. Juli. Domherr Peter Rusca in Como bewidmet eine

Kaplaneipsründe für den Altar St. Johann Baptist in
Bellenz 33, 357

0.1400 Rödel der Propstei uud des Almosneramtes in Luzern 38, 5

1401 7. Nov. Friedrich von Toggenburg verkauft einen Acker

zu Uznach 34, 223
1401 21. Nov. Gült auf ein Gut zn Uznach .34, 223
1407 13. März. Die „Giger und die Pfifer" gründen zn Uznach

die Heiligkreuz-Bruderschaft 34, 224
1407 Mai. Urkunde betreffend Vererbung von Gütern in

Welnau 40, 115
1408 11. Januar. Rathhausen erwirbt das Schribersgut zu

Buttisholz 30, 288
* 1408 27. März. Der Herzog von Mailand erlaubt dem Antun

Rusca das Tragen von Waffen .33, 363
1410 4. Dez. Vergabung an den Heiligkreuz-Altar in der

Leutkirche zu Uznach 34, 226
1413 1. Februar. Der Abt von St. Gallen verkauft den sog.

Pförtnerzehenden zu Uznach 34, 223



Salir. Sanb. ©eite.

1413 25. Oct. Sönig Sigiêmunb beftätigt ben Stufca in Seitens
unb ©iubiaêco bie greißeitebriefe .33, 363

1413/22 Stlbevtoluë Stufca läfet ficß »on Uri unb Unterroalben
feine Srioilegien beftätigen 33, 365

1422 9. SJtai. Sie Siufca in Sellettj bitten ben ©erjog Sßiüpp
SJiaria um Seftätigung ißrer Srioüegien .33, 366

1422 9. SJiai. Ser ©ersog »on SJtailanb geroäßrt obige Sitte 33, 367
1422 28. SJtai. Sie Stufca in Seitens ßulbigen bem .tterjog

oon SJtailanb in bie ©änbe »on Safpar Siêconti 33, 369
1423 ©üterrobet ber Serena »on Süttifon .40, 119
1423 23. Sej. Ser Slbt »on SHlerßeiligen »erfauft ben ©of

Sîiinroit 35, 41
1424 5. gebruar. Sie Stecßte Stubolfê oott Salbegg betreff

ber Soglei in Siunroil roerben anerfannt .35, 45
1424 20. Stuguft. Sprucßbrief um baê ©errfcßaftegeridjt in

Suona* 33, 262
1427 6. Sanuar. Seßenbrief um ben Surgßof in Sriengen 40, 116
1428 1. gebruar. ©ntfdjeib eineê Streiteë stoifdjen Sßüring

»on Starburg unb Serena »on Süttifon .40, 117
1434 ©üterrobet ber Serena »on Süttifon .40, 121

1435/37 Liber Proclamationum für bie Sfrünben in 3tuffi=
fou unb Ujnacß 34, 232

1437/38 Seßenbriefe ber Serena »on Süttifon .40, 122
1438 5. SJiärj. Sie ©eitigfreuspfrünbe in Ujnadj enoirbt eine

©ült auf bent ©of Dberßols in Ujnacß .34, 234
1442 Seßenbriefe ber Serena »ou Süttifon .40, 124
1443 18. ©ept. ©entmann »Ott Siüfegg »erfauft feinen Stntßeit

beê tircßenfaßee Sriengen an baê ©tift gofingen 40, 126
1444 31. Sanuar. Serena »on Süttifon »erfauft ben Sirdjett»

faß Sriengen an baê Stift 3ofingen .40, 129
1444 18. SJiärj. Sprucßbrief jroifcßen ©otteeßaue unb Sßal

©ngelberg um ©ericßt, ©trafen, Sagb, :c. 33, 88
1444 8. Stoo. Sie Sircße Sriengen roirb bem ©tift 3ofingen

incorporirt 40, 131

1446 2. Sej. Siertßeilung oon ©tettern uttb Sräucßen in
©tabt uttb Stmt 3ug 31, 293

1447 3. SRai. Sunbfcßaft um Sefteuerung ber ©tabt 3"8 im
äufjern Slmt 31, 294

1447 4. SJtai. tmtbfcßaft um Sefteuerung in ©geri unb am
Serg 31, 295

1447 25. SJtai. ©ibg. ©prueß um Steuern uttb Sräucße in
©tabt unb'Slmt gug 31, 296

' 1447 2. Dct. Sie Stabt SJtailanb beftätigt bem Stnton Siufca
ben greibrief »om 9. SJlai 1422 .33, 370

1449 1. gebruar. ©cßreiben Seme an Sujern betreff Unter»

ftüßung beë ©erjogê »on ©aooien gegen SRailanb 32, 73
1449 24. SJiai. Serfommnif* jroifcßen bem ttofter unb bem

Sßal ©ngelberg betreff Seftirrecßt 33, 95
1449 8. Sufi- Sericßt über baê Sreffen »on ©aftiglione 32, 75

Jahr.
1413 25.

1413/22

1422 9.

1422 9.
1422 28.

1423
1423 23.

1424 5.

1424 20.

1427 6.
1428 1.

1434
1435/37

1437/38
1438 5.

1442
1443 18.

1444 31.

1444 18.

1444 8.

1446 2.

1447 3.

1447 4.

1447 25.

1447 2.

1449 1.

1449 24.

1449 8.

Oct. König Sigismund bestätigt den Rusca in Bellenz
und Giubiasco die Freiheitsbriese
Albertolus Rusca läßt sich von Uri nud Unterwalden
seine Privilegien bestätigen

9. Mai. Die Rusca iu Bellenz bitten den Herzog Philipp
Maria uni Bestätigung ihrer Privilegien

9. Mai. Der Herzog von Mailand gewährt obige Bitte
Mai. Die Rusca in Bellenz huldigen dem Herzog

von Mailand in die Hände von Kaspar Visconti
Güterrodel der Verena von Büttikon
Dez. Der Abt von Allerheiligen verkauft den Hof
Rnnwil

5. Februar. Die Rechte Rudotfs von Baldegg betreff
der Vogtei in Rnnwil werden anerkannt
August. Spruchbrief um das Herrschaftsgericht in
Buonas

6. Januar. Lehenbrief um den Burghof in Triengen
1. Februar. Entscheid eines Streites zwischen Thüring

von Aarburg und Verena von Büttikon
Güterrodel der Verena von Büttikon
I^ibsr ?roeluiuätionuin sür die Pfründen in Russikon

und Uznach

Lehenbriese der Verena von Büttikon
5. März. Die Heiligkreuzpsründe in Uznach erwirbt eine

Gült aus dem Hof Oberholz in Uznach

Lehenbriefe der Verena von Büttikon
13. Sept. Hemmann von Rüsegg verkauft seinen Antheil

des Kirchensatzes Triengen an das Stift Zofingen
Januar. Verena von Büttikon verkauft den Kirchensatz

Triengen an das Stift Zofingen
18. Mürz. Spruchbrief zwischen Gotteshaus und Thal

Engelberg um Gericht, Strafen, Jagd, ?c.

Nov. Die Kirche Triengen wird dem Stift Zofingen
incorporici

2. Dez. Bertheilung von Stenern und Bräuchen in
Stadt nnd Amt Zug
Mai. Kundschaft nm Besteuerung der Stadt Zug im

4. Mai. Kundschaft nm Bestenerung in Egeri und am
Berg
Mai. Eidg. sprach um Steuern und Bräuche in
Stadt und Amt Zug

2. Oct. Die Stadt Mailand bestätigt dem Anton Rusca
den Freibries vom 9. Mai 1422

Februar. Schreiben Berns an Luzern betreff
Unterstützung des Herzogs von Savoien gegcn Mailand

24. Mai. Verkommniß zwischen dem Kloster und dem

Thal Engelberg betreff Testirrecht
Juli. Bericht über das Tressen von Castiglione

Band. Seite.

33, 363

33, 365

33, 366
33, 367

33, 369
40, 119

3S, 41

35, 45

33, 262
40, 116

40, 117

40, 121

34, 232
40, 122

34, 234
40, 124

40, 126

40, 129

33, 88

40, 13l

31, 293

31, 294

31, 295

31, 296

33, 37«

32, 73

33, 95
32, 75
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Safjr. SBanb. ©eite.

1449 Sufi- Ser ©erjog »on SJiailanb an bie ©ibgenoffen 32, 76
1449 25. Suti- Sie ©ibgenoffen »erfpredjen Ulm Seiftanb

jur Sermittlung beê ©treiteê mit Stlbrecßt Sleßitlee 32, 77
1449 1. Sluguft. Sönig griebricß forbert Sujern jur Sßeil»

naßme am Stömerjuge auf 32, 78
1449 7. Sept. Ser fcßroäbifcße Stäbtebunb bittet, bie SBer»

bung »ou 800 ©cßiueijeru gegen Slfbrecßt Sfdjilleê jit
geftatten 32, 79

1449 26. Sept. ©ntfdjeib um bie Streitigfeiteu jroifcßen gug
unb bem ©errn »on Suonaê 33, 263

1450 11. gebruar. Ser Siatß »on Stürnberg beglaubigt SpanS

SJiüllner beim Siatße »on Sujern afê SBerber 32, 81
1450 16. SJiärj. Sie eibg. Sagfaßung an Sönig griebricß be»

treff Seifegung beê ©treiteê jroifcßen Sfibreeßt Slcßillee
unb ber ©tabt Siürnberg 32, 82

1450 25. SJiärj. ©cßreiben »on ©eßroij, um bie Soppelftellung
ber ©ibgenoffen int beutfdjen ©täbtefrieg ju befeitigen 32, 84

1450 27. SJlärs. granj ©forja îc. (roie 9. SJiai 1422) 33, 370
1450 5. SJiai. Ser Siatß »on Siürnberg bericßtet bie Stieber»

läge »on Sinfelebüßl unb ben ©injug ber Scßroeijer
in Siürnberg 32, 85

1450 13. Suni. Serfelbe roünfcßt noeß 2000 Scßroeijer ju roerben 32, 86
1450 22. S"ui- Sie eibg. öauptleute in Siürnberg befürroorten

obigeë ©efueß 32, 88
1450 27. Sept. Sern erfueßt bie eibg. Drte, bie SBerbung

»on Sölbnerett gegen Surgunb nießt 511 geftatten 32, 89
*1451 20. Slpril. gratis Sforja »erleißt bem grandjino Siufca

»erfeßiebene SRedjte unb ©infünfte .33, 371
1452 ©ültrobel ber Urfuta »on Süttifon .40, 124
1452 30. Dct. Sern erfueßt Sujern um SJtatification beê

greunbfeßaftenertragee mit bem tönig oon granfreid) 32, 90
1452 23. Sîoo. Sern roieberßoft biefe Sitte 32, 91
1453 24. gebruar. Sern bericßtet Sujern, ber ©erjog »on

©a»oien roünfcße jroifcßen Ofterreidj unb ben ©ibge»
noffen jit »ermitteln 32, 94

1453 28. SJiärj. Sern bericßtet an Sujern über baê ©ülfegefncß
beë Sönig* »on granfreieß jum Sriege gegen ©nglanb 32, 93

1453 16. Suli. Sern erfueßt Sujern, bas Sîeiëlaufen ju oerßinbern 32, 93
1454 23. gebr. Sie oeiligfreuj-Sfrünbe ju Ujnad) erroirbt

3eßnben in ba 34, 236
1454 20. SJiärj. Sie ©ebrüber Seiter in ©oeßborf faufen ben

©of SRunroil 35, 46
1454 20. Slpril. gürieß bericßtet Sujern baê Sroject, ben Steicße»

tag in Stürnberg ju befudjen 32, 95
1454 25. Suni. Sern melbet Sujern, ber franjöfifdje ©efanbte

roünfcße mit ben ©ibgenoffen ju unterßanbeln 32, 97
1454 11. Sufi- Sern bericßtet Sujern über bie Serfdjiebung

biefer Untertjanblung unb bie ©inigung ber gürften
gegen bie ©cßroeij 32, 97

Jahr, Band. Seite.

1449 Juli. Der Herzog von Mailand an die Eidgenossen 32, 76
1449 25. Juli. Die Eidgenossen versprechen Ulm Beistand

zur Vermittlung des Streites mit Albrecht Achilles 32, 77
1449 1. August. König Friedrich fordert Luzern zur Theil¬

nahme am Römerzuge auf 32, 78
1449 7. Sept. Der schwäbifche Städtebund bittet, die Wer¬

bung von 800 Schweizern gegen Albrecht Achilles zn
gestatten 32, 79

1449 26. Sept. Entscheid um die Streitigkeiten zwischen Zug
und dem Herrn von Buonas 33, 263

1450 11. Februar. Der Rath von Nürnberg beglaubigt Hans
Mllllner beim Rathe von Luzern als Werber 32, 81

1450 16. März. Die eidg. Tagsatzung an König Friedrich be¬

treff Beilegung des Streites zwischen Albrecht Achilles
nnd der Stadt Nürnberg 32, 82

1450 25. März, Schreiben von Schmiz, um die Doppelstellung
der Eidgenossen im deutschen Städtekrieg zu beseitigen 32, 84

1450 27, März. Franz Sforza:c. (wie 9. Mai 1422) 33, 370
1450 5. Mai. Der Rath von Nürnberg berichtet die Nieder¬

lage von Dinkelsbühl und den Einzug der Schweizer
in Nürnberg 32, 85

1450 13. Juni. Derselbe wünscht noch 2000 Schweizer zu werben 32, 86
1450 22. Juni. Die eidg. Hauvtleute in Nürnberg befürworten

obiges Gesuch 32, 88
1450 27. Sept. Bern ersucht die eidg. Orte, die Werbung

von Söldnereu gegen Burgund nicht zu gestatten 32, 89
*1451 20. April. Franz Sforza verleiht dem Franchino Rusca

verschiedene Rechte und Einkünfte .33, 371
1452 Gültrodel der Ursula von Büttikon .40, 124
1452 30. Oct. Bern ersucht Luzern um Ratification des

Freundschaftsvertrages mit dem König von Frankreich 32, 90
1452 23. Nov. Bern wiederholt diese Bitte 32, 91
1453 24. Februar. Bern berichtet Luzern, der Herzog von

Savoien wünsche zwischen Österreich und den Eidgenossen

zu vermitteln 32, 94
1453 28. März. Bern berichtet an Luzern über das Hülssgesuch

des Königs von Frankreich zum Kriege gegen England 32, 93
1453 16. Juli. Bern ersucht Luzern, das Reislaufen zu verhindern 32, 93
1454 23. Febr, Die Heiligkrenz-Pfrllnde zu Uznach erwirbt

Zehnden in da ^ 34, 236
1454 20. März. Die Gebrüder Teller in Hochdorf kaufen den

Hof Nunwil 3S, 46
1454 20, April. Zürich berichtet Luzern das Project, den Reichs¬

tag in Nürnberg zu besuchen 32, 95
1454 25, Juni. Bern meidet Luzern, der französische Gesandte

wünsche mit den Eidgenossen zu unterhandeln 32, 97
1454 11. Juli. Bern berichtet Luzern über die Verschiebung

dieser Unterhandlung und die Einigung der Fürsten
gegen die Schmeiz 32, 97



Saljr. SBanb. Seite.
1454 30. Sufi- Sern erfueßt Sujern, auf bem Sag in 3üricß

beut franjöfifdjen ©efanbten bie Urfunben über bie

©rroerbung beê Slargaueë »orsulegeit .32, 98
1454 13. Sluguft. 3üricß bericßtet an Sujern feine ©rflärung,

bafe bie ©ibgenoffett nie auf ben Slargau »erjidjten
roerben 32, 99

1454 12. ©ept. Sie Sernifeßen ©attptfeute in ©enf beridjten
an Sujern bie griebenëoermittlungen jroifcßen bem

Saupßin unb bem ©erjog »on Surgunb .32, 100
1454 13. ©ept. Selbe metben ben Stbfcßfufe biefeê griebenê 32, 101
1455 25. Sanuar. Sie Sagfaßung »erlangt ein Serbot beê

SReiêlaufeu* gegen granfreieß 32, 102
1455 14. SDiai. ©rjßerjog Stlbrecßt befeßroert fidj bei Sujern

über baê Sorßaben ber Stäbte Sern uub Solotßurn
ißn ju befriegen 32, 102

*1455 27. Sio». Saufdj um ben ©of in ber ©rtofen ju SJiün»

fter gegen ben ©of ©üpfen ju Siinacß 34, 364
* 1455 27. Sio». ©egenbrief ßieju 34, 365

1456 8. Suni. Sie Sagfaßung roirb roegen ber Unterßanb»
fungen mit Saooien unb granfreieß naaj Sern ein»

berufen 32, 103
1457 24. Stprit. ©rjßerjog Sllbredjt roitt ben Streit mit ben

©ibgenoffen einem Scßiebegericßt übertragen 32, 104
*1457 2. Suni. ©tiftungëbrief ber Seter »Saufe »Sfrünbe in

©oeßborf 35, 32
1457 15. Sept. Urfula »on Süttifon »erfauft ißren Sefiß su

Srieugen an bie ©tabt Sttserit 40, 133
1459 28. Suni Sotirung ber ©eiügfreu$=Sfrünbe in Ujnacß 34, 238
1459 23. Sept. Ser ©enerafnifar beftätigt bie Stiftung ber

©ei(igfreiij»Saptanei in Ujnacß 34, 241
C.1460 Scßutorbnung in SJiünfter 34, 347
* 1460 1. SJtat. Saufcß um Sefiß in ©üben bei SJtünfter 34, 365

1461 27. gebr. ©ntfdjeib eineê 3eßnoenftreitee jm ifdjen bem

Sitcßßerrn unb ben Slntoniern in Ujnadj 34, 242
1462 16. Sluguft. granj Sforja ertaubt bem Stnton Siufca baê

Sragen »on SBaffen 33, 372
*1462 8. Sto». Sauroerj jeßnbet nacß Scßroij unb Slrt .31, 318
*1462 20. Ses. Sergabung an bie Seter »Saule »Sfrünbe in

©oeßborf 35, 33
1465/76 Sifcßöflicße Sümofenbriefe ac. für bie Slntonier in Ujnacß 34, 258
1467 16. SJtai. Sie «perjogin »on SRailanb belobt ben Slnton

Siufca roegen feiner Sreue 33, 373
1468 30. Slpril. Sa* Slntonierßaue in Ujnacß erroirbt ben

©djännifer 3eßnben in ba 34, 245
1468 23. Sej. ©prudjbrief um ©erießtebefeßung, 3igerjeßn»

ben, ©ßamfaßrten unb ©rfcßaß in ©ngelberg 33, 97
1469 23. ©ept. Ser ©tiftungëbrief ber Seter» Saule »Sfrünbe

in ©oeßborf roirb beftätigt 35, 48

Jahr. Band. Seite.
1454 30. Juli, Bern ersucht Luzern, auf dem Tag in Zürich

dem französischen Gesandten die Urkunden über die

Erwerbung des Aargaues vorzulegen .32, 98
1454 13. August. Zürich berichtet an Lnzern seine Erklärung,

daß die Eidgenossen nie auf den Aargau verzichten
werden 32, 99

1454 12. Sept. Die Bernischen Hauptleute in Genf berichten
an Luzern die Friedensvermittlungen zwischen dem

Dauphin und dem Herzog von Burgund .32, 190
1454 13. Sept. Selbe melden den Abschluß dieses Friedens 32, 101
1455 25. Januar. Die Tagsatzung verlangt ein Verbot des

Reislaufens gegen Frankreich 32, 102
1455 14. Mai. Erzherzog Albrecht beschwert sich bei Lnzern

über das Vorhaben der Städte Bern und Solothurn
ihn zu bekriegen 32, 102

*1455 27. Nov. Tausch um den Hof in der Erlosen zn Mün¬
ster gegen den Hof Gllvfen zu Rinach .34, 364

- 1455 27. Nov. Gegenbrief hiezu 34, 365
1456 8. Juni. Die Tagsatzung mird wegen der Unterhand¬

lungen mit Savoien und Frankreich nach Bern
einberufen 32, 103

1457 24. April. Erzherzog Albrecht will den Streit mit den

Eidgenossen einem Schiedsgericht übertragen 32, 104
* 1457 2. Juni. Stiftungsbrief der Peter-Pauls-Pfründe in

Hochdorf 3S, 32
1457 15. Sept. Ursula von Büttikon verkauft ihren Besitz zu

Triengen an die Stadt Luzern 40, 133
1459 28. Juni(!). Dotirung der Heiligkreuz-Pfründe in Uznach 34, 238
1459 23. Sept. Der Generalvikar bestätigt die Stiftung der

Heiligkrenz-Knplanei in Uznach 34, 241
e.1460 Schulordnung in Münster 34, 347
* 1460 1. Mai. Tausch um Besitz in Huben bei Münster 34, 365

1461 27. Febr. Entscheid eines Zehndenstreites zwischen dem

Kilchherrn und den Antoniern in Uznach 34, 242
1462 16. August. Franz Sforza erlaubt dem Anton Rusca das

Tragen von Waffen 33, 372
*1462 8. Nov. Lanmerz zehndet nach Schwiz nnd Art 31, 318
*1462 20. Dez. Vergabung an die Peter-Pauls-Pfründe in

Hochdorf 3S, 33

1465/76 Bischöfliche Almosenbriefe zc. für die Antonier in Uznach 34, 258
1467 16. Mai. Die Herzogin von Mailand belobt den Anton

Rusca wegen seiner Treue 33, 373
1468 30. April. Das Antonierhaus in Uzunch erwirbt den

Schänniser Zehnden in da 34, 245
1468 23. Dez. Spruchbrief um Gerichtsbesetzung, Zigerzehn-

den, Chamfahrten und Erschatz in Engelberg 33, 97
1469 23. Sept. Der Stiftungsbrief der Peter-Pauls-Pfründe

in Hochdorf mird bestätigt 35, 48
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Sot)«-. SBanb. ©eite.
1470 14. gebruar. Setermann »on Staron erftärt fieß ein»er»

ftanben, bafe bie Solfatttr ber Sfarrfircße in Ujnacß
an bie Slntonier übertragen roerbe .34, 246

1470 16. gebruar. Saë Slutouierßaue in Ujnacß erroirbt biefe
toltatur 34, 247

1470 30. Dct. Saëfelbe fauft eine ©ütt auf einer SBiefe ju
©rinau 34, 250

1471 27. SRai. Sluftrag beë ©eneralfapitelê, ben Sauf beë

Sfarrfaßee in Ujnacß ju prüfen .34, 251
1471 5. Stuguft. Ser Sauf »om 16. gebr. 1470 roirb beftätigt 34, 253
1472 3. Sept. Srief beë Scßufmeiftere Soß. Sürgler in Stit»

borf an ben ©ßorßerrn S. Scßocß in Sujeru 33, 307
1472 5. Dctober. Slmmann Stmbül oon Siibroalben unb bie

Scßioarjenburger Unrußen 37, 188
1475 23- Suni. Sürgfdjaft für baê Stift SJiünfter beim Slbt

oon St. ©allen 35, 293
1476 Seuterobet oon ©ranfon 31, 311
1476 5. Slpril. ©alea} SJiaria Sforsa beftätigt bem Slnton

Siufca feine Srioilegien 33, 373
1477/78 Ser Statß »on Susern begünftigt Seter Slmftalben

betreff Sogtfcßaft feiner Sinber 37, 114
1478/79 Sielen int Srojeffe beë Seter Stmftalben .37, 114
1479 4. gebruar. Sona unb Soß- ©aleas SJiaria Sforsa ge»

roaßren Seilen} eine Giitfcßäbigung roegen beê ©in»
falle ber ©ibgenoffen 33, 374

1479 19. Suni. Ser gifeßerbrief am 3uflerfee jroifdjen Scßroij
unb 3U8 mirb erneuert 33, 268

* 1479 7. Sufi. Slnton Siufca roirb Sürger in SJiailattb 33, 375
1479 8. Suti. ©irtuê IV. gibt bem Statß »on Süricf) baê

SRecßt ber Sräfentation für bie in ben päpftlidjen
SJtonateu tebig fatlenben ©teilen am ©rofe- unb grau»
SRünfter unb in ©mbraeß 33, 46

*1480 17. gebruar. Slbfafebrief für bie Sirdje in Sauerj 31, 319
1481 4. Suni. Sie Siuëconi laffen ißre greißeitebriefe erneuern 32, 376

* 1481 22. Sej. Ser ©erjog »on SJtaitanb läfet bie Slagen ber
Stufconi gegen bie SMenjer unterfueßen 33, 377

1483 17. SRo». Serbot oon ©oljfreoet in ben SBalbungen beê

Slutonierftifteë »on Ujnad) 34, 265
1487 5. San. Ser ©erjog »on SDiailanb feßüßt ben Slnton

Siufca in feinen Stecßten 33, 377
1488 6. SJiärj. ©efueß Unterroalbenê bei Sujern betreff Sütt»

eggerë 37, 186
1490 3. SJtärj. Sißnlicßee ©efueß 37, 187

C.1492 Stagfcßrift ber Sircßgenoffen »on Ujnacß gegen bie Sin»

tonier 34, 267
1492 2. Sfprit Sibimuê ber Urfunben oom 14. u. 16. gebr.

1470 34, 271
1492 24. Suni. Ser Sleruê beë Sietßume Sonftanj befdjliefet

in Sacßen beê Subsidium caritativum 33, 407

10

Jahr. Band. Seite.
1470 14. Februar, Petermann von Raron erklärt sich einver¬

standen, daß die Kollatur der Pfarrkirche in Uznach
an die Antonier übertragen werde .34, 246

1470 16. Februar, Dns Antonierhaus in Uznach erwirbt diese
Kollatur 34, 247

1470 30. Oct. Dasselbe kauft eine Gült auf einer Wieie zn
Grinau 34, 250

1471 27. Mai. Auftrag des Generalkapitels, den Kauf des
Pfarrsatzes in Uznach zu prüsen .34, 251

1471 5. August. Der Kaus vom 16. Febr. 1470 mird bestätigt 34, 253
1472 3. Sept. Brief des Schulmeisters Joh. Biirgler in Alt¬

dorf an den Chorherr» K. Schoch in Luzern 33, 307
1472 5. October. Ammann Ambül von Nidwalden nnd die

Schwcirzenburger Unruhen 37, 188
1475 23. Inni. Bürgschaft für das Stift Münster beim Abt

von St. Gallen 3S, 293
1476 Beuterodel von Granson 31, 3l1
1476 5. April. Galeaz Maria Sforza bestätigt dem Anton

Rusca seine Privilegien 33, 373
1477,78 Der Rath von Luzern begünstigt Peter Amstalden

betreff Vogtschaft seiner Kinder 37, 114
1478/79 Acten im Prozesse des Peter Amstalden .37, 114
1479 4. Februar. Bona und Joh. Galeaz Maria Sforza ge¬

währen Bellenz eine Entschädigung wegen des Einfalls

der Eidgenossen 33, 374
1479 19. Juni. Der Fischerbries am Zugersee zwischen Schwiz

und Zug wird erneuert 33, 268
* 1479 7. Juli. Anton Rusca wird Bürger in Mailand 33, 375

1479 8. Juli. Sixtus IV. gibt dem Rath von Zürich das
Recht der Präsentation für die in den päpstlichen
Monaten ledig fallenden Stellen am Groß- und Frau-
Münster und in Einbrach 33, 46

*1480 17. Februar. Ablaßbrief für die Kirche in Lanerz 31, 319
1481 4. Juni. Die Rusconi lassen ihre Freiheitsbriese erneuern 32, 376

* 1481 22. Dez. Der Herzog von Mailand läßt die Klagen der
Rusconi gegen die Bellenzer untersuchen .33, 377

1483 17. Nov. Verbot von Holzfrevel in den Waldungen des

Antonierstiftes von Uznach 34, 265
1487 5. Jan. Der Herzog von Mailand fchützt den Anton

Rusca in seinen Rechten 33, 377
1488 6. März. Gesuch Unterwaldens bei Luzern betreff Kün-

eggers 37, 186
1490 3. März. Ähnliches Gesuch 37, 187

e.1492 Klagschrist der Kirchgenossen von Uznach gegen die An¬
tonier 34, 267

1492 2. April Vidimus der Urkunden vom 14. u. 16. Febr.
1470 34, 271

1492 24. Juni. Der Klerus des Bisthums Konstanz beschließt
in Sachen des Subsiàium curiwtivum 33, 407



11

3*1»'. SBanb. Seite.
1492 6. Suti. Saifer griebricß befießlt, bem Sifcßof »on Son»

ftanj in ©rßebung beê Subsidium ca ritativum beßülf»
ficß ju fein 33, 414

1493 27. Sufi. Ser Sfaffenbrief 33, 40
1494 7. Sanuar. Ser Sifdjof an bie Stegierung »on Sujern

betreff beë Slofterê ©fdjenbadj 33, 416
1494 26. Sufi. Sie Sagfaßung befdjliefet betreff beë Sfaffen»

briefeê 33, 415
1494 5. Sluguft. Subroig SJiaria Sforja überträgt ben SRufconi

bie Serprouiantirung ber Sefte Seffenj .33, 378
1495 23. Sufi. SJtaßnfcßreiben beë Sifcßöfe Sßomae an bie

©eiftticßfeit 33, 417
1496 4. SJiärj. Subroig SJtaria ©forja ift ben Stufconi roegen

©eibüorfcßüffeu »erpfticßtet 33, 379
*1496 12. SRärj. Serfelbe beftätigt ißnen ißre greißeiten imb

Siecßte 33, 380
1496 1. SJiai. Serfelbe überträgt ißnen bie Dbforgc über meß»

rere Scßlöffer 33, 380
1497 15. gebruar. ©efudj roie am 3. SJiärj 1490 37, 188
1497 18. SJiai. griebbrief ber Saftüögte für ©ngelberg 33, 103
1497 5. Sîo». Ser Sropft »on gofingen quittirt bie erfte

Slbjaßluiigsfumme an Sujern * 40, 143
1497 13. Sio». Saê Stift 3ofingeit »erfauft 3inê unb ©ülten

ju Sriengen att Sujern 40, 137
1497 13. Sto», ©benfo ben Sirdjenfaß unb geßnben bafelbft 40, 139
1498 27. SJiärj. Stupert Stjaffe erßält ©rlaubnife, feine SRefi»

benj nacß Ujnadj ju »erlegen 34, 273
1498 9. Sept. Ser Sropft oon gofingen quittirt Sujem um

ben Sieft 40, 143
1499 10. Slpril. Sie Slnfprücße beë ©einridj Staff auf bie

Sfarrpfrünbe iu Ujnacß roerben abgeroiefeu 34, 274
*1499 25. SRai. Ser ©erjog oon SJtailanb gibt ben Stufconi

SBeifung betreff Serprooiantirung .33, 381
1499 25. Sept. Sönig Subroig XII. beiäfet Soßann Suliuê

Siufca in feiner Stellung 33, 382
1400-1500 ginèrobet ber ©eitiqfreuj-Sfrünbe ju Ujnacß 34, 259
1400—1500 ginèrobet ber Slltare Unfer Sieben grau unb

St. SJtidjaefë 31t Ujnacß 34, 261
1400—1500 Snbulgenjen ber St. Stntoniuê Sruberfdjaft in

Ujnacß 34, 262
1400—1500 Exorcismus aqua* St. Benedicti 34, 264
1501 4. gebruar. Drbnung beë Stifteë SRünfter betreff gu-

tßeifung oon Sfrunbleßen 34, 365
* 1501 27. Slpril.

'
Saujd) um ©üter ju Sdjenfon .34, 330

*1501 27. Slpril. ©benfatte 34, 330
1502 Sie ©efanbten ber Urfantone entfdjeiben eine Streit»

fadje beë Soßann Suïiuê Stufca 33, 382
1502 10. SJiai. Sifcßof ©ugo erflärt ficß bereit, ©. Uttinger

jum bifcßöfticßen Sommiffar in güricß ju ernennen 33, 49

11

Jahr. Band. Seite.
1492 6. Juli. Kaifer Friedrich befiehlt, dem Bischof von Kon-

stanz in Erhebung des subsiciiuui csritativuru behülf-
lich zu sein 33, 414

1493 27. Juli. Der Pfaffenbrief 33, 4«
1494 7. Januar. Der Bifchof an die Regierung von Luzern

betreff des Klosters Eschenbach 33, 416
1494 26. Juli. Die Tagsatzung beschließt betreff des Pfaffen¬

briefes 33, 415
1494 5. August, Ludwig Maria Sforza überträgt den Rufconi

die Verproviantirung der Veste Bellenz .33, 378
1495 23. Juli. Mahnschreiben des Bischofs Thomas an die

Geistlichkeit 33, 417
1496 4. März. Ludivig Maria sforza ist den Rusconi wegen

Geldvorschüssen verpflichtet 33, 379
*1496 12. März, Derselbe bestätigt ihnen ihre Freiheiten nnd

Rechte 33, 380
1496 1. Mai. Derselbe überträgt ihnen die Obsorge über meh¬

rere Schlösser 33, 380
1497 15. Februar. Gesuch wie am 3. März 1490 37, 188
1497 18. Mai. Friedbrief der Kastvögte für Engelberg 33, 103
1497 5. Nov. Der Propst von Zofingen quittirt die erste

Abzahlungssumme nn Luzern 4V, 143
1497 13. Nov. Das Stift Zofingen verkauft Zins und Gülten

zu Triengen an Luzern 40, 137
1497 13. Nov. Ebenso den Kirchensatz und Zehnden daselbst 40, 139
1498 27. März. Rupert Lyasse erhält Erlaubniß, seine Resi¬

denz nach Uznach zu verlegen 34, 273
1498 9. Sept. Der Propst von Zosingen quittirt Luzern um

den Rest 40, 143
1499 10. April. Die Ansprüche des Heinrich Raff auf die

Pfarrpfründe in Uznach merden abgewiesen 34, 274
*1499 25. Mai. Der Herzog von Mailand gibt den Rusconi

Weisung betreff Verproviantirung .33, 381
1499 25. Sept. König Ludwig XII. beläßt Johann Julius

Rusca in seiner Stellung 33, 382
1400-1500 Zinsrodel der Heiliqkreuz-Pfründe zu Uznach 34, 259
1400—1500 Zinsrodel der Altäre Unser Lieben Frau und

St. Michaels zu Uznach 34, 261
1400—1500 Indulgenze,! der St. Antonius-Bruderschaft in

Uznach 34, 262
1400—1500 Lxoreisruu8 uciusz 8t. Ssnsclieti 34, 264
1501 4. Februar. Ordnung des Stiftes Münster betreff Zu-

theilung von Pfrundlehen 34, 365
* 1501 27. April.

'
Taufch um Güter zu Schenkon .34, 33»

*1501 27. April. Ebenfalls 34, 330
1502 Die Gesandten der Urkantone entscheiden eine Streit¬

sache des Johann Julius Rusca .33, 382
1502 10. Mai. Bischof Hugo erklärt fich bereit, H. Uttinger

zum bischöflichen Kommissar in Zürich zu ernennen 33, 49
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1502 21. SDiai. Sifdjof ©ugo ernennt ©. Uttinger jum bifcßöf»

ließen Sommiffar 33, 50
*1504 1. Stuguft. Slblafebrief für bie Sircße Satterj .31, 319
*1506 18. Stpril. Sllmofenbrief für biefelbe 31, 319

1506 21. Slpril. Saê Sapitel güricß legt feine neuen Stahtten
bem Sifcßof ©ugo »ort Sonftanj jur ©eueßmiguug
oor 34, 44

1507 29. SJtärj, Sifdjof ©ugo »ou Sonftanj beftätigt biefelben 34, 43
* 1508 9. Snni. ©eßultßeife unb Siatß in Sujern beftätigen

bie Drbnung oom 4. Sanuar 1501 34, 367
*»1509 18. Slug, geugnife für ben Stotar Slnbreaè be ©arbonariiê 33, 383

1510 15. Slpril. Urbar beê Slntonierßaufee in Ujnacß 34, 275
1512 12. Sanuar. Sapft Suliuê II. incorporirt bie Sfarrei

Stuffifon bem Slutonierßaue in Ujnacß .34, 281
1513 Sifcßof ©ugo »on Sonftanj beftätigt biefe Sncorpora»

tion 34, 284
1513 12. Dct. Sieoerê beë Sräceptore unb Srocuratorê auf

obige jroei ©cßreiben 34, 286
1514 27. Sufi, ©ßebrief jroifcßen Safob o. öertenftein unb

Slnna »on ©altroil 31, 248
1514 9. Slug. Sereinbarung betreff beê geßnben* ju ©eßmerifou 34, 288
1518 24. Sanuar. Saplaneiftiftung in Saiterj .31, 320

* 1518 13. SRärj. Srief beê Soß- SRorigio an Soß- Suliuê
Stufconi betreff faiferfießer Sri»i(egieu .33, 383

1519 12. Sluguft. Srief beë Sanbfdjreiberë Sof- ©cßmib in Uri
an Ulricß groingli 33, 283

1520 4. SDiai. Sapft Seo X. erßebt Saeßeu ju einer felb»

ftänbigen Sßfarrei
1520 7. Sej. Solfjttg obiger Sude

*1520 28. ©ept. taplaiteiftijtung in Saiterj
* 1521 30. SJiai. ©ntfeßeib über SBeib unb gelgenrecßt in SBitroit

1521 21. Suli. Senfionirimg beë Sräceptore in Ujnad)
1523 18. SJiärj. SBiberruf beê Seftirerê Sßomae jum ©raben
1523 8. Sfprit. Urfunbe um ben Sirreggßof ju Sujern
1524 28. Sanuar. Sie Sriefterfdjaft ber »ier SBalbftätte an

bie Sagfaßung
1525 28. Sanuar. ©laubeitemattbat ber fatßolifcßen Drte
1525 31. Sanuar. tlage bes Sujernerfapitelë »or ber Sag»

faßunq gegen einige bem Sifcßof roiberfpenftige ©eift»
ließe 33, 51

1525 6. gebr. ©tarne erfudjt güricß um baë Stlmofen für
bie Slntonier in Ujnacß 34, 292

1525 12. Sfprit. Siefeë ©efueß roirb roieberßoit .34, 293
1526 22. gebruar. Sem geftattet ben Slntoniern baë Sttmofen»

fammetn 34, 294
1530 19. Sanuar. geugnife betreff Uuterßalt ber Sircßßofmauer

in Ujnacß 34, 294
1530 16. SJiärj. Sibimuê beë ©oljfreoefoerbotee ». 17. Sio».

1483 34, 295

31, 108

31, 110

31, 320
34, 367
34, 290
31, 188

38, 74

33, 51
33, 52
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1502 21. Mai. Bischof Hugo ernennt H. Uttinger zum bischöf¬

lichen Kommissar 33, 50
*1504 1. August. Ablaßbrief für die Kirche Lauerz .31,319
* 1506 18. April. Almosenbrief für diefelbe .31,319

1506 21. April. Das Kapitel Zürich legt seine neuen Statuten
dem Bischos Hugo von Konstanz zur Genehmignng
vor 34, 44

1507 29. März, Bischof Hugo von Konstanz bestätigt dieselben 34, 43
* 1508 9. Juni. Schiiltheiß nnd Rath in Luzern bestätigen

die Ordnung vom 4. Januar 1501 34, 367
5.1509 18. Aug. Zeugniß für den Notar Andreas de Carbonnriis 33, 383

1510 15. April, Urbar des Antonierhauses in Uznach 34, 275
1512 12. Januar. Papst Julius II. incorporirt die Psarrei

Russikon dem Antonierhaus in Uznach .34, 281
1513 Bischof Hugo von Konstanz bestätigt diese Incorpora¬

tion 34, 284
1513 12. Oct. Revers des Präceptors und Procurators auf

obige zwei Schreiben 34, 286
1514 27. Juli. Ehebries zwischen Jakob v. Hertenstein und

Anna von Hallwil / 31, 248
1514 9. Aug. Vereinbarung betreff des Zehndens zu Schmerikon 34, 288
1518 24. Januar. Kaplaneistiftnng in Lauerz .31, 32«

* 1518 13. März. Brief des Joh. Morigio an Joh. Julius
Rusconi betreff kaiserlicher Privilegien .33, 383

1519 12. August, Brief des Landschreibers Jos. Schmid in Uri
an Ulrich Zwingli 33, 283

1520 4. Mai. Papst Leo X. erhebt Lachen zu einer selb¬

ständigen Pfarrei 31, 103
1520 7. Dez. Vollzug obiger Bnlle 31, 110

*1520 28. Sept. Kaplaneistijtung in Lauerz 31, 320
5 1521 30. Mai. Entscheid über Weid und Zelgenrecht in Witwit 34, 367

1521 21. Juli. Pensionirnng des Präceptors in Uznach 34, 290
1523 18. März. Widerruf des Sektirers Thomas zum Graben 31, 188
1523 8. April. Urkunde nm den Birregghof zn Luzern 3S, 74
1524 28. Januar. Die Priesterschaft der vier Waldstätte an

die Tagsatzung 33, 51
1525 28. Januar. Glaubensmandat der katholischen Orte 33, 52
1525 31. Januar. Klage des Luzernerkapitels vor der Tag¬

satzung gegen einige dem Bischof widerspenstige Geistliche

33, 51
1525 6. Febr. Glarns ersucht Zürich um das Almosen für

die Antonier in Uznach 34, 292
1525 12. April. Dieses Gesuch wird miederholt .34, 293
1526 22. Februar. Bern gestattet den Antoniern das Atmosen-

sammeln 34, 294
1530 19. Januar. Zeugniß betreff Unterhalt der Kirchhofmauer

in Uznach 34, 294
1530 16. Würz. Vidimus des Holzfrevelverbotes v. 17. Nov.

1483 34, 295
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1530 13. SJtai. ©ntfdjeib über ben Unterßalt beê Sacßee beê

Sircßencßoree in Stuffifon 34, 296
1533 11. Sio». Sruber Sonrab Sei in Ujnacß erßält ein Seib»

gebing 34, 298
* 1534 25. Slpril. Scßlicßtung eineê Spane um Sfrunbteßen iit

Seßenfon 34, 331
1536 29. SDtai. Übereinfunft betreff beê Sircßenfaßee »on Stuffifon 34, 299
1536 3. Suni. Srief beë Stattbeê Scßroij an güricß in ber»

fetben Sadje
„

34, 303
1536 9. Suni. Scßroij unb ©faruë neßmen obige Uberein»

fünft an 34, 304
1537 17. Dct. Scßroij erfueßt güricß um Sltiëfertigung obiger

Übereinfunft 34. 305
1539 18. Sanuar. Scßroij unb ©laru* beridjten an güricß

betreff beë geßnbeue in Stuffifon .34, 305
1541 7. gebr. Urfunbe um ben Siecßteßaubef »ou Sujeru,

Uri unb Scßroij gegen Sogt Sofiger .33, 423
1541 5. SJiärj. Ser Statß »on Scßroij gebietet ber fdjroise»

rifeßen ©eiftlidjfeit ©eßorfam gegen bie Sapitelëftatuten 34, 49
1544 9. Sept Scßrois fcßreibt an güricß betreff ber Saptan»

pfrunbgüter in Stuffifon 34, 306
* 1547 11. Sio». ©ütt auf ©ütern ju SJiünfter .34, 367

1547 29. Oct. Sunbfcßaft um einen SJiorb ju SJiünfter .34, 396
1551 24. Slpril 27 ©öfe ber Sfarrei ©ntlebucß fommen 311

Scßüpfßeim 31, 188
* 1554 12. Suli. Urfunbe um baë SBaßfrecßt ber St. Soßanne»

pfrünbe ju Seïïenj 33, 383
1559 23. Oct. Seter Simmann roirb Sfrünber in Ujnacß 34, 307
1559 27. Oct. Serjeidjnife beë ©aueratßee »on Seter Stmmann 34, 308

* 1560 12. SRärj. ©ütt auf ber ©egened ju SRünfter 34, 368
*1567 11. Sio». Sereinigung eineê ©uteê jit Seßenfon 34, 368

1572 Sitanjrobel beë Slofterê St. Urban ju ©ergiêroil bei
©ttièwil 35, 289

1578 20. Dct. Ser Sanbratß »on ©cßroij beftätigt bie Statu»
ten beê alten güreßerfapitefe 34, 48

1579 18. Sej. Scßulorbnung »on Uri 33, 310
* 1581 30. Sluguft. ©rtaiibnife ber Saufe unb Seerbigttng in

Sauroerj 31, 321
1584 Sertrag betreff geßnben iu Scßüpfßeim unb ©nttebudj 31, 191
1585 31. SJiai. ©ntfdjeib, bafe bie in SJtalterè ben britten

Sßeit beê Samêtageë feiern follen .32, 250
1591 27. Oct. Sorfrecßt unb Seßnbenbejirf »on Sdjüpfßeim 31, 192
1592 27. San. ©ßebrief jroifdjen Subroig Sfüffer unb Safome

Sobmer 31, 254
1594 2. Suni. SRaurij Söitfdjart toirb Starrer in Scßüpfßeim 31, 195
1594 21. Suni. Slrbeit an geroiffen geiertagen roirb erlaubt 32, 251
1601 5. Suli. Serorbnung über bie ©attung ber getertage 32, 253
1601 28. Sio». Sefdjluf* in Setreff ber im Saßre 1551 an

Scßüpfßeim jugetßeilten ©öfe .31, 196
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1530 13. Mai. Entscheid über den Unterhalt des Daches des

Kirchenchores in Russikon 34, 296
1533 11. Nov. Bruder Konrad Kel in Uznach erhält ein Leib¬

geding 34, 298
^ 1534 25. April. Schlichtung eines Spans um Pfrundlehen in

Schenkon 34, 331
1536 29. Mai. Übereinkunft betreff des Kirchensatzes von Russikon 34, 299
1536 3. Juni. Brief des Standes Schmiz an Zürich in der¬

selben Sache 34, 303
1536 9, Juni. Schwiz und Glarus nehmen obige Überein¬

kunft an 34, 304
1537 17. Oct. Schwiz ersucht Zürich nm Aussertignng obiger

Übereinkunft 34. 305
1539 18. Januar, Schwiz und Glarus berichten an Zürich

betreff des Zehndens in Rnssikon 34, 305
1541 7. Febr. Urkunde um den Rechtshandel von Luzern,

Üri und Schwiz gegen Vogt Vokiger .33, 423
1541 5. März. Der Rath von Schmiz gebietet der schmize-

rischen Geistlichkeit Gehorsam gegen die Kapitelsstatuten 34, 49
1544 9. Sept. Schmiz schreibt an Zürich betreff der Kaplcm-

pfrundgüter in Russikon 34, 306
* 1547 11, Nov. Gült auf Gütern zu Münster .34, 367

1547 29. Oct. Kundschaft um einen Mord zu Münster .34, 396
1551 24. April. 27 Höfe der Pfarrei Entlebuch kommen zu

Schüpfheim 31, 188
* 1554 12. Jnli. Urkunde um das Wahlrecht der St. Johanns¬

pfründe zu Bellenz 33, 383
1559 23. Oct. Peter Ammann wird Pfründer in Uznach 34, 307
1559 27. Oct. Verzeichniß des Hausrathes von Peter Ammann 34, 308

* 1560 12. März. Gült auf der Gegeneck zu Münster 34, 368
*1567 11. Nov. Bereinigung eines Gutes zu Schenkon 34, 368

1572 Pitanzrodel des Klosters St. Urban zn Hergiswil bei
Ettiswil 3S, 289

1578 20. Oct. Der Landrath von Schmiz bestätigt die Statu¬
ten des alten Zürcherkavitels 34, 48

1579 18. Dez. Schulordnung von Uri 33, 310
^ 1581 30. August. Erlaubniß der Taufe und Beerdigung in

Lauwerz 31, 321
1584 Vertrag betreff Zehnden iu Schüpfheim und Entlebuch 31, 191
1585 31. Mai. Entscheid, daß die in Malters den dritten

Theil des Samstages feiern sollen .32, 250
1591 27. Oct. Dorfrecht und Zehndenbezirk von Schüpfheim 31, 192
1592 27. Jan, Ehebrief zwischen Ludwig Pfyffer und Salome

Bodmer 31, 254
1594 2. Juni. Mauriz Witschart wird Psarrer in Schüpfheim 31, 195
1594 21. Juni. Arbeit an gewisfen Feiertagen wird erlaubt 32, 251
1601 5. Juli. Verordnung über die Haltung der Feiertage 32, 253
1601 28. Nov. Beschluß in Betreff der im Jahre 1551 an

Schüpfheim zugetheilten Höfe .31, 196
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1611 16. SJiai. Stiftungêbrief beê grauenffofterê in Sitting»
ßufen 37, 65

* 1619 19. Slpril. ©eneßmigung ber Sereiniguitg oom 11. Sio».
1567 34, 368

1620 14. Sufi—21. Stuguft. Steten in Setoff beë 3ugeë ber
3ürdjer unb SJerner nacß bem Seltlin .40, 336

* 1622 7. Sluguft. SBaßl beë granj Stufconi an bie ©t. So»

ßannepfrüttbe in Seffenj 33, 384
1629 21. Sej. Sönig ©uftao Slbolf feßidt ben ©. S. Stafcß alê

©efanbten in bie ©cßroeij 35, 249
1632 14. Sanuar. ©rjßerjog Seopolb »on Dfterreicß an bie

fatßolifcßeit Drte 35, 249
1632 27. Storif. Sönig ©ufta» Sfboff bericßtet ben SIbjug beê

fpanifeßen ©eereë 35, 250
1632 2. SDtai. Süridj labet 3ug auf ben Sag ju Snben ein 35, 251
1632 2. SJiai. Sonftanj beridjtet ben Slnjug ber ©cßroeben 35, 254
163*2 28. Sufi. güricß feßnt bie Sefeßung ber Söffe am Stßein

ab 35, 256
1633 15. gebr. ©cßaffßaufen erfueßt um ©üffe gegen bie Scßtoe»

ben 35, 260
1633 9. Sept. Sujern labet bie fatßotifcßen Orte ju einer

©onferenj ein 35, 263
1633 14. Sept. gelbmarfcßall ©ortt bericßtet an Süricf* feinen

©infall in ben Sßurgau 35, 261
1633 C.28. Sept. Sermittfungëproject beë franjöfifdjen ©efanbten

roegen beë ©infaïïë ber Scßroeben .35, 264
1633 27. Sept. Serfelbe bericßtet über feine Unterßanbluttg

mit ©orn 35, 269
1633 28. Sept. ©djroij fcßreibt an 3ug betreff 3ucßt unb Drb»

nung ber ©olbaten 35, 273
1633 2. Od. 3üricß maßnt bie Sanbfdjaft Sauië »om 3ujug

für bie fatßotifeßen Drte ab 35, 266
1633 2. Dct. 3üricß feßidt SJiannfcßaft att bie ©renjen 35, 267
1633 3. Oct. 3eugenauëfagen gegen Silian Seffelring 35, 275
1633 8. Oct. Sie fatßolifcßen Drte an güricß betreff beffen

Stnflagen 35, 276
1633 8. Oct. güricß feßnt bie Slufßebuitg ber beibfeitigen

SBacßen ab 35, 271
1633 13. Dct. Sern labet gug auf bie Sagfaßung ju Saben

ein 35, 274
1633 20. Dct. Sericßt ber gugerfeßen öauptleute .35, 278
1633 24. Dct. Ser Slbt »on Sreujlingen beridjtet ben SIbjug

ber Scßroeben 35, 279
* 1635 28. Sluguft. Sari Stufconi roirb ale Saplan ber St. So»

ßanueepfrünbe in Sellenj geroäßlt .33, 385
* 1636 14. Sanuar. Serfelbe roirb ale Saplan inftituirt 33, 386

1637 4. Sanuar. ©pitalorbnung in SJtünfter .34, 397
1638 18. Suni. Dbrigfeitficße Serorbnung betreff ber grauen»

flofter in Uri 37, 69
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1611 16. Mai. Stiftungsbrief des Frauenklosters in Atting¬
husen 37, 65

^ 1619 19. Aprii, Genehmigung der Bereinigung vom 11. Nov.
1567 34, 368

1620 14. Juli—21. August. Acten in Betreff des Zuges der
Zürcher und Berner nach dem Veltlin .40, 336

* 1622 7. August. Wahl des Franz Rusconi an die St. Jo-
hannspsründe in Bellenz 33, 384

1629 21. Dez. König Gustav Adols schickt den G. L. Rasch als
Gesandten in die Schmeiz 35, 249

1632 14. Januar. Erzherzog Leopold von Osterreich an die

katholischen Orte 35, 249
1632 27. Avril. König Gustav Adolf berichtet den Abzug des

spanischen Heeres 35, 250
1632 2. Mai. Zürich ladet Zug auf den Tag zu Bnden ein 35, 251
1632 2. Mai. Konstanz berichtet den Anzug der Schweden 35, 254
1632 28. Juli. Zürich lehnt die Besetzung der Päsie am Rhein

nb 35, 256
1633 15. Febr. Schaffhaufen ersucht um Hülfe gegen die Schwe¬

den 35, 260
1633 9. Sept. Lnzern ladet die katholischen Orte zu einer

Conserenz ein 35, 263
1633 14. Sept. Feldiunrschnll Horn berichtet an Zürich seinen

Einfall in den Thurgau 35, 261
1633 e.28. Sept. Vermitttungsproject des französischen Gesandten

wegen des Einfalls der Schweden .35, 264
1633 27. Sept. Derselbe berichtet über seine Unterhandlung

mit Horn 35, 269
1633 28. Sept. Schwiz schreibt an Zug betreff Zucht und Ord¬

nung der Soldaten 35, 273
1633 2. Oct. Zürich mahnt die Landschaft Lauis vom Zuzug

für die katholischen Orte ab 35, 266
1633 2. Oct. Zürich schickt Mannschaft an die Grenzen 35, 267
1633 3. Oct. Zeugenaussagen gegen Kilian Kesselring 35, 275
1633 8. Oct. Die katholischen Orte an Zürich betreff dessen

Anklagen 35, 276
1633 8. Oct. Zürich lehnt die Aufhebung der beidseitigen

Wachen ab 35, 271
1633 13. Oct. Bern ladet Zug auf die Tagsatzung zu Baden

ein 35, 274
1633 20. Oct. Bericht der Zugerschen Hauptleute .35, 278
1633 24. Oct. Der Abt von Kreuzlingen berichtet den Abzug

der Schweden 35, 279
* 1635 28. August. Karl Rusconi wird als Kaplan der St. Jo-

hannespsründe in Bellenz gewählt .33, 385
* 1636 t.4. Januar. Derselbe wird als Kaplan instituirt 33, 386

1637 4. Januar. Spitalordnung in Münster .34, 397
1638 18. Juni. Obrigkeitliche Verordnung betreff der Frauen-

klöfter in Uri 37, 69
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1639 25. gebr. Ser apoftolifdje ©efanbte geneßmigt biefe Ser»

orbnung 37, 70
1640 2. Slpril. Sieifebericßt »on einer Serufalemfaßrt burcß

ben Sriefter Sîodjuê SJiod 31, 356
* 1646 21. Sio». Stebujirung »ou Stiftmeffen beê Sari Stufconi 33, 387
* 16.53 25. Slpril. Soßattn Saul SDìolo roirb jum Saplan ber

St. Soßamtepfrünbe in Settenj geroäßtt .33, 387
1655 24. Sept. SJianbat ber Stegierung oon Scßroij betreff

©faubenëfadjeit 36, 167
1655 24. Sept. Serjeicßnife ber auê Slrt geftoßenen Stifobe»

miten 36, 168
1655 25. Sept. Sdjreiben ber geftoßenen SIrtner an bie Sie»

gieruitg in Scßroij 36, 170
1655 25. Sept. güricß an Scßroij in berfelben Stngetegenßeit 36, 171
1655 ©ept. Slufforberung an bie flüdjtigeit SIrtner, ficß

in ©cßroij »or ©eridjt ju ftelfen .36, 173
1655 29. Sept. Ser Sifdjof »ou Sonftanj ermaßnt bie Sefte

ber SBiebertäufer ju unterbrüdeit .36, 175
1655 4. Oct. Slntroort ber geftoßenen SIrtner an bie Stegie»

rung »on Scßroij 36, 176
1655 5. Dct. Sujern »erlangt eine Seratßung mit ben Siacß»

barfantonen 36, 178
1655 7. Dct. Sdjreiben beë Statßee »on Scßroij betreff obiger

©itation 36, 178
1655 8. Dct. ©emeinfameë Sdjreiben ber eoangefifcßen Orte

an Scßroij 36, 180
1655 9. Oct. Sujern an güricß betreff ber geflogenen SIrtner 36, 182
1655 9. Dct. Ser Sifcßof »on Sonftanj madjt Scßroij auf oer»

fcßiebene Übelftänbe aufmerffam .36, 133
1655 13. Dct. Slntroort »on Scßroij an Sern betreff beê Scßrei»

benê »ont 8. Dctober 36, 184
1655 16. Oct. Serorbnung beë Statßee in güricß jur Sriegë»

bereitfeßaft 36, 185
1655 2J. Dct. Sericßl beë nacß güricß geftoßenen Saltßafar

Slnna -36, 173
1655 30. Dct. Snftruftion für bie Slbgefanbten »on 3üricß nadj

Scßroij 36, 186
1655' 31. Dct. Ser franjöfifdje ©efanbte fttcßt jtt »ermitteln 36, 189
1655 31. Oct. 3üricß bittet bei bem ßollänbifcßeit ©efanbten um

Unterftüt-ung 36, 190
1655 2. Sion. Sente Stntroort att ben franjöfifdjen ©efanbten 36, 192
1655 3. Sioo. Siebe beê Sürgermeiftere SBafer oor bem Sanb»

ratße itt Scßroij 36, 193
1655 3. Sioo. Seßreibeit beë Sifdjofê oott Sonftanj an Scßroij 36, 198
1655 Sio». Serjeicßnife ber in Scßroij ßingericßteten Ser»

fönen 36, 199
1655 1. Sej. Ser ©ßurfürft »on Saiern maßnt jum grieben 36, 203
1655 15. Sej. Saêfelbe tßut bie tßeologifcße gafultät in Safet 36, 204
1655 23. Sej. ©nglanb brängt jum Sriege .36, 208

IS

Jahr. Band. Seite.
1639 25. Febr. Der apostolische Gesandte genehmigt diese Ver¬

ordnung 37, 70
1640 2. April. Reisebericht von einer Jerusalemfahrt durch

den Priester Rochus Mock 31, 356
* 1646 21. Nov. Reduzirung von Stiftmessen des Kart Rusconi 33, 387
^ 1653 25. Aprii. Johann Paul Molo wird zum Kaplan der

St. Johannspfründe in Bellenz gewühlt .33, 387
1655 24. Sept. Mandat der Regierung von Schmiz betreff

Glaubenssachen 36, 167
1655 24. Sept. Verzeichnis; der aus Art geflohenen Nikode¬

miten 36, 163
1655 25. Sept. Schreiben der geflohenen Artner an die Re¬

gierung in Schwiz 36, 170
1655 25. Sept. Zürich an Schwiz in derselben Angelegenheit 36, 171
1655 Sept. Aufforderung an die flüchtigen Artner, sich

in Schmiz vor Gericht zu stellen .36, 173
1655 29. Sept. Der Bischos von Konstanz ermahnt die Sekte

der Wiedertäufer zu unterdrücken .36, 175
1655 4. Oct. Antwort der geflohenen Artner an die Regie¬

rung von Schwiz 36, 176
1655 5. Oct. Luzern verlangt eine Berathung mit den Nach-

barkantnnen 36, 178
1655 7. Oct. Schreiben des Rathes von Schmiz betreff obiger

Citation 36, 178
1655 8. Oct. Gemeinsames Schreiben der evangelischen Orte

an Schwiz 36, 180
l655 9. Oct. Luzern an Zürich betreff der geflohenen Artner 36, 182
1655 9. Oct. Der Bifchof von Konstanz macht Schmiz auf ver¬

schiedene Übelstände aufmerksam .36, 133
1655 13. Oct. Antwort von Schwiz an Bern betreff des Schrei¬

bens vom 8. October 36, 184
1655 16. Oct. Verordnung des Rathes in Zürich zur Kriegs¬

bereitschaft 36, 185
1655 2). Oct. Bericht des nach Zürich geflohenen Balthasar

Anna '36, 173
1655 30. Oct. Instruktion für die Abgesandten von Zürich nach

Schwiz .36, 186
1655' 31. Oct. Der französische Gesandte sucht zn vermitteln 36, 189
1655 31. Oct. Zürich bittet bei dem holländischen Gesandten nm

Unterstützung 36, 19«
1655 2. Nov, Berns Antwort an den französischen Gesandten 36, 192
1655 3. Nov. Rede des Bürgermeisters Wafer vor dem Land¬

rathe in Schwiz 36, 193
1655 3. Nov. Schreiben des Bifchofs von Konstanz an Schwiz 36, 198
1655 Nov. Verzeichniß der in Schwiz Hingerichteten Per¬

sonen 36, 199
1655 1. Dez. Der Chursürst von Baiern mahnt zum Frieden 36, 203
1655 15. Dez. Dasselbe thut die theologische Fakultät in Basel 36, 204
1655 23. Dez. England drängt zum Kriege .36, 208
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Saljr. SBanb. ©eite.

1656 10. Oct. Sie ©errfdjaft Suonaê fommt an Soß-SJiartin
Scßrotjßer 33, 236

* 1659 7. Sept. Soßann Slnton Stufconi roirb jum öffentlicßeit
Siotar ernannt 33, 388

* 1660 10. gebr. Serfelbe roirb jum Sirector beë Siuntiatur»
Slrcßioee ernannt 33, 388

1660 9. SDtai. ©rneuerung ber Serorbnung »om 18. Suni 1638 37, 70
* 1661 22. Sunt. Ser päpftlicße Stuntiuè empfießlt ben Soßann

Stnton Stufconi jur Stufnaßme tue S3ürgerrecßt »on
Sujern 33, 388

* 1671 12. Se}. Urfunbe betreff Slcßtßeit ber »on ben Stufconi
»orgelegten Steten 33, 388

1677 12. Sanuar. ©mpfeßluugefdjreiben ber Sftegierung »on
Uri nadj bem Sranbe beê Slofterê in Slttingßufen 37, 76

1677 12. San. ©mpfeßluugefdjreiben beê apoftotifdjen Siuntiuë
bei gieießem Slnlaffe 37, 78

1677 20. Sanuar. ©rfanntnife ber Sorfgemeinbe Stttborf betreff
Übergabe beë oberen ßt. Sreujeê an bie Stofterfrauen
»on Slttingßufen 37, 73

* 1677 7.-9. gebr. Sriefe betreff Sefeßung ber Sfrünbe beë

ßf. granjiêfuê in Settenj 33, 390
* 1677 22. gebr. Scßuftßeife uub SRatß in Sujern geftatten ben

Stofterfrauen »on Slttingßufen baê Sllmojenfammetn 37, 77
* 1677 22. gebr. ©mpfeßfuitgefcßreiben beë bifeßöftießen Sommi)»

fare in Sujern in berfefben Sacße 37, 78
* 1677 10. SRärj. Soß- Slnton Stufanti roirb mit ber Seitung ber

Stbtroaßf in Sfâfferè betraut 33, 389
* 1677 30. SJiärj. Serfelbe erßätt baë Seneficium beê ßf. grau»

jiëfitë in Settenj 33, 389
* 1677 3. Slprif. Urfunbe unb Sefeßung biefer Sfrünbe 33, 389
* 1677 4. Slpril. Sotfmacßt betreff biefer Sfrünbe .33, 389
* 1677 25. Sufi, ©in Sriefter bittet um bie Sronifur biefer

Sfrünbe 33, 389
* 1677 25. Sluguft. Ser Sifcßof »on Sitten empfießlt bie Slofter»

frauen »on Slttingßufen 37, 79
* 1677 26. Sioo. Sereinigung meßrerer Sfrünben in Settenj 33, 390
* 1677 27. Sej. ©mpfeßfungefeßreiben beê Sropftë t>on Sifcßof»

jeft für bie Stofterfrauen »on Slttingßufen .37, 79
* 1679 1. Dct. Ser päpftlicße Stuntiuè erßebt ben Soß- Sapt.

Stufconi in ben Siitterftattb 33, 390
1682 29. Sej. Urfunbe um bie Stbftammung ber Stufconi in

Susern 33, 391
1687 20. SRoo. Ser ©ersog oon Senebig erfueßt bie ©ibge»

noffen um sroei Siegimenter gegen bie Dêmanen 34, 76
1687 28. Sioo. Ser Stuntiuè ©atitefmi oerfangt bie feßfeunige

Serfammlung ber Sagfaßung 34, 77
1687 SRebe beë Stuntiuè ©antelmi 34, 78
1688 15. SRoo. Sommiffion beê Oberft ©etter oott Scßtois in

Sacßen ber Sapitulation mit Senebig .35, 80

16

Jahr. Band. Seite.

1656 10. Oct. Die Herrschaft Buonas kommt an Joh. Martin
Schwytzer 33, 236

^ 1659 7. Sept. Johann Anton Rusconi wird zum öffentlichen
Notar ernannt 33, 388

^ 1660 10. Febr. Derselbe mird zum Director des Nuntiatur-
Archives ernannt 33, 388

1660 9, Mai. Erneuerung der Verordnung vom 18. Juni 1638 37, 70
* 1661 22. Juni, Der päpstliche Nuntius empfiehlt den Johann

Anton Rusconi znr Aufnahme ins Bürgerrecht von
Luzern 33, 388

^ 1671 12. Dez. Urkunde betreff Ächtheit der von den Rusconi
vorgelegten Acten 33, 388

1677 12. Januar. Empfehlungsschreiben der Regierung von
Uri nach dem Brande des Klosters in Attinghusen 37, 76

1677 12. Jan. Empfehlungsschreiben des apostolischen Nuntius
bei gleichem Anlasse 37, 78

1677 20, Januar. Erkanntniß der Dorfgemeinde Attdorf betreff
Übergabe des oberen hl. Kreuzes an die Klosterfrauen
von Attinghusen 37, 73

^ 1677 7.-9. Febr. Briefe betreff Besetzung der Pfründe des

hl. Franziskus in Bellenz 33, 390
^ 1677 22. Febr. Schultheiß und Rath in Luzern gestatten den

Klosterfrauen von Attinghusen das Almosensammeln 37, 77
* 1677 22. Febr. Empfehlungsschreiben des bischöflichen Kommis¬

sars in Luzern in derselben Sache 37, 78
* 1677 10. März. Joh, Anton Rusconi wird mit der Leitung der

Abtmahl in Pfäffers betraut 33, 389
^ 1677 30. März. Derselbe erhält das Benesicium des hl. Fran¬

ziskus in Bellenz 33, 389
* 1677 3. April. Urkunde und Besetzung dieser Pfründe 33, 389
* 1677 4. April. Vollmacht betreff dieser Pfründe .33, 389
*1677 25. Juli. Ein Priester bittet um die Provisur dieser

Pfründe 33, 389
* 1677 25. August. Der Bischos von Sitten empfiehlt die Kloster¬

frauen von Attinghusen 37, 79
* 1677 26. Nov. Vereinigung mehrerer Pfründen in Bellenz 33, 390
* 1677 27. Dez. Empfehlungsschreiben des Propsts von Bischof¬

zell für die Klosterfrauen von Attinghusen .37, 79
* 1679 1. Oct. Der päpstliche Nuntius erhebt den Joh. Bapt.

Rusconi in den Ritterstand 33, 390
1632 29, Dez. Urkunde um die Abstammung der Rusconi in

Luzern 33, 391
1687 20. Nov. Der Herzog von Venedig ersucht die Eidge¬

nossen um zwei Regimenter gegen die Osmcmen 34, 76
1687 28. Nov. Der Nuntius Cantelmi verlangt die schleunige

Versammlung der Tagsatzung 34, 77
1687 Rede des Nuntius Cantelmi 34, 78
1683 15. Nov. Kommission des Oberst Heller von Schmiz in

Sachen der Kapitulation mit Venedig 35, 80
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Soin--
1691 2. SJtai. Serurtßeifung beè ©auptmann Sof- Urë Stjfe

»ou Solotßurn
* 1694 13. Suni. ©mpfeßlungefcßreiben be* apoftolifcßeu Sîuntiuê

für bie Sdjroeftern in Slltborf
* 1694 29. Suli. ©benfo »ou ber Stegierung »on Uri
* 1694 10. ©ept. ©benfo »om bifcßöflicßen Sommiffar

1697 7. SJtärj. SRecßnitng über ben Slofierbau in Slltborf
* 1708 23. Sanuar. Sefeßung ber Saplanei ©t. Soßann in

Settenj
* 1708 30. Sept. ©iuroeißung ber Slofterfircße in Sfftorf

1718 18. Sept. Stnfteïïungêact für Soßann Sari ©eblinger afe

fdjroebifdjer SJiebaitteur
* 1740 14. Sej. Sie Stegierung »on Sujern gratulirt beut neu»

geroäßften Slbt »on Sißeinau, Sernarb Stufconi
1750 2. Sanuar. Serorbnung über bie ©aftung ber Sonn»

unb geiertage
1762 12. Sanuar. Stifofauê Siufca erßält ben Soctorgrab ber

Sßeofogie
1762 5. SJiärj. Urfunbe über baê Serfaßren bei biefer Sro»

motion
1773 3. Sept. Sîifolauê Stufconi roirb apoftottfcßer Siotar
1782 26. Suni. Sircßenrecßt »on glüßli
1805 20. SJiai. Sericßt über ben ©eftirer Slnton Uttternäßrer

«4§t&*-

SBanb. ©eile.

34, 81

37, 81

37, 80
37, 81

37, 81

33, 393
37, 83

37, 38

33, 394

32, 255

33, 394

33, 398
33, 401
31, 207

31, 212

©ef-tiiftjtSfrb. SJtegifterbonb. III.

Jahr, Band.

17

Seile.
1691 2, Mai, Verurtheilung des Hauptmann Jos, Urs Byß

von Solothurn 34, 81
5 1694 13, Juni, Empfehlungsschreiben des apostolischen Nuntius

für die Schwestern in Altdorf 37, 81
* 1694 29. Juti. Ebenfo von der Regierung von Uri 37, 80
*1694 10. Sept. Ebenso vom bischöflichen Kommissar 37, 81

1697 7. März, Rechnung über den Klosterban in Altdorf 37, 81
* 1708 23. Januar. Besetzung der Kaplanei St, Johann in

Bellenz 33, 393
^ 1708 30, Sept, Einweihung der Klosterkirche in Altorf 37, 83

1718 18. Sept. Anstellungsact für Johann Karl Hedlinger als
schwedischer Medailleur 37, 3«

5 1740 14. Dez. Die Regierung von Luzern gratulirt dem neu¬

gewählten Abt von Rheinau, Bernard Rusconi 33, 394
17S0 2. Januar. Verordnung über die Haltung der Sonn-

und Feiertage 32, 255
1762 12. Januar, Nikolaus Rusca erhält den Doctorgrao der

Theologie 33, 394
1762 5. März. Urkunde über das Verfahren bei dieser Pro-

33, 398
1773 3, Sept. Nikolaus Rusconi wird apostolischer Notar 33, 401
1732 26. Juni. Kirchenrecht von Flühli 31, 207

1805 20. Mai. Bericht über den Sektirer Anton Unternährer 31, 212

Geschichtsfrd. Registerband, III,
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